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Ulm verliert Rekord: Sagrada Familia
überragt Münsterturm

Der Ulmer Münster verliert seinen Titel als höchster
Kirchturm der Welt an die Sagrada Familia – Ulms Dekan

bleibt gelassen.

Die Sagrada Familia in Barcelona wird bald einen Kirchturm
haben, der über 172 Meter hoch ist, und damit den Ulmer
Münster vom Platz des höchsten Kirchturms der Welt
verdrängen.

Eine verschobene Rangfolge

Der bevorstehende Verlust des Titels als höchster Kirchturm der
Welt hat in Ulm jedoch keine negativen Reaktionen ausgelöst.
Die Stadtverwaltung und auch der evangelische Dekan Torsten
Krannich äußern sich gelassen zu diesem Thema. Der Ulmer
Münster, der fast 140 Jahre lang diese Auszeichnung innehatte,
wird weiterhin als bedeutendes Kultur- und Bauwerk
wahrgenommen. Krannich betont, dass es der Stadt nicht um
Superlative gehe, sondern um die kulturelle Bedeutung und die
Strahlkraft des Münsters.

Ein Blick auf die Bedeutung des Ulmer
Münsters

Das Ulmer Münster ist nicht nur die höchste protestantische
Kirche in Deutschland; es stellt auch ein bedeutendes Zeugnis
der gotischen Architektur dar. Der Grundstein für das Gebäude
wurde 1377 gelegt, der Hauptturm allerdings erst 1890
vollendet. Dies verdeutlicht die lange Geschichte und den



Stellenwert, den dieses Bauwerk für die Stadt und ihre Bürger
hat. Es bleibt ein wichtiges Symbol für Glauben und
Gemeinschaft, unabhängig davon, wer den Titel des höchsten
Kirchturms trägt.

Sanierungsarbeiten und zukünftige Pläne

Krannich informierte zudem darüber, dass bis spätestens 2027,
im Jahr des 650. Jubiläums des Münsters, die Sanierungsarbeiten
am Turm abgeschlossen sein sollen. Die letzte Plattform, die
eine Höhe von 143 Metern erreicht, könnte dann wieder für
Besucher zugänglich gemacht werden. Dies würde nicht nur den
kulturellen Austausch fördern, sondern auch das Bewusstsein für
die historische Bedeutung des Münsters stärken. Der Dekan
zeigt sich zuversichtlich, dass die erforderlichen Maßnahmen,
einschließlich Brandschutzfragen, bis dahin geklärt sind.

Ein Wandel im kirchlichen Wettbewerb

Die Perspektive, dass Kirchen in verschiedenen Städten um
Höhe und Aufmerksamkeit konkurrieren, wirft auch Fragen zur
Funktionsweise solcher Bauwerke auf. Anstatt die Höhe als
maßgebliches Kriterium zu betrachten, könnte die Gemeinde
sich auf die spirituelle und kulturelle Bedeutung ihrer Kirchen
konzentrieren. Die Ulmer Bürger scheinen dies bereits erkannt
zu haben und schätzen ihr Münster nicht nur für seine Höhe,
sondern auch für seine tief verwurzelte Geschichte und die
Gemeinschaft, die es verkörpert.

In diesem Sinne bleibt der Ulmer Münster ein beeindruckendes
Bauwerk, das auch weiterhin eine zentrale Rolle im Leben der
Menschen spielt, unabhängig von neuen Rekorden oder
Höhenvergleichen. Es vermittelt einen Sinn für Tradition und
Zusammenhalt, der in der heutigen Zeit von großer Bedeutung
ist.
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